
zur La ibacher Z e i t u n g . ^
Rr. 136. Nonuers tag den 12. /zovemver 13^6 .

Gubernial - Verlautbarungen.
Z. 1705. (3) Nr. 2:lU1H27U04.

Concurs - V e r l a u t b a r u n g
zur Besetzung der erledigten Verwaltcröstelle im
k. k Strafhause zu Capo d'Istria. — I m k.
k. Strafhause zu Capo d'Istria ist die Ver-
waltcrsstelle erledigt, mit welcher ein Gehalt
jahrl. sieben hundert Gulden C. M . , der Be-
zug von sechs Wiener Klaftern Brennholzes,
drei Wiener Klaftern Kü'chcnholzcs, achtzig
Pfund Talgkcrzen oder einer verhä'ltnißmaßigcn
Quantität Brennö'lcs verbunden ist. — Außer-
dem hat der Strafhaus - Verwalter den Genuß
der freicn Wohnung im Strafhause, so wie auch
den Bezug von zwei Drittheilen der l> pcrcentigen
Remuneration von hem reinen und wirklich rea-
lisirtcn Ertrage des Arbeitö-Verdienstes. —
Dagca/n ist derselbe zur Leistung einer Caution
im Betrage von eintausend Gulden in Conven-
tions - Münze im Baren oder mittelst Hipothek
verpflichtet. — Die Bewerber um diesen Posten
hadcn ihve documcntincn Gesuche bis zum letz-
ten November l. Jahr im Wege ihrer vorge-
setzten Behörde dieser Landcsstelle zu überreichen,
und darin ih en Geburtsort, ihre Religion, ihr
Alter, den Umstand, ob sie ledig oder verehelicht
sind, die Kenntniß der italienischen, deutschen
und krainischcn Sprache, dann die vollkomme-
ne Kenntniß im Rechnungsfache, so wie auch die
Fähigkeit zur Leitung der Fabriksarbeiten in
der Anstalt, ihre unbescholtene Aufführung, die
biöhcr geleisteten Dienste und das Vermögen,
die erforderliche Caution zu leisten, gehörig aus-
zuweisen. — Vom k. k. küstenl. Gubcrnium.
Triest am 24. October 18-itt.

^ tav t - unv lanvrechlllchc Verlautbarungen.
Z. 1«!2. (2) Nr. U53U.

E d i c l.
Von dem k. k. Stadt und Landrechte in Kram

Wird dem unbekannt wo befindlichen Or. Johann

Burger, oder seinen allfälligen, gleichfalls un-
bekannten Erden oder sonstigen Rechtsnachfolgern
mittelst gegenwärtigen Eoictes erinnert: Es habe
wider dieselben bei diesem Gerichte die k. k.
Kammerprocuratur, nnininc der Kirche und Ar-
men der Pfarre Birkendorf, dann der ziin clni^»
auf h. Messen, dic Klage aus Verjährt-, und
Erloschcnerklärung der Forderung aus der Schuld-
Obligation <läl,. I . Nov. I8U2, l>l,<»li. 27.
Jul i 1811 , pr. IWt t L. W . , reducirt 77!> f l .
13 kr. C. M . , eingebracht, worüber zur Ver-
handlung die Tagsatzung auf tx'n 25». Jänner 1s47
Vormittags !) Uhr angeordnet worden ist.

Da der Ausenthalsort der odgedachten
Geklagten diesem Gerichte unbekannt ist, und
weil sie vielleicht aus den k. k. Erblandm
abwesend sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung,
und auf ihre Gefahr und Unkosten den hicrortigen
Gerichts - Aduocaten Dr. Oblack als Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichts - Ordnung ausge-
führt und entschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende erin-
nert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erschei-
nen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter, l)r.
Oblack, ihre Nechtsdehelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst eincn andern Sachwalter zu be-
stellen und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da sie
sich die aus ihrer Verabsaumung entstehenden
Folgen selbst bcizumesscn haben würden.

Laibach den 2U. October I«4tt.

I . I8 I1. (2) "Nr?4tt5.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt - und Landrcchte,
zugleich Mcrcantil- und Wechsclgerichte in Kram,
wird hiemit bekannt gemacht, daß die Hand-
lungsgesellschafter Pickhart et Rahoi um Lö-
schung der bisherigen Firma ,/Heinrich Ouenz-
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ler" rücksichtlich ihrer Tuch- und Schnittwaren-
Handlung am hiesigen Platze eingeschritten sind.

Es werden daher diejenigen, welche aus
dieser Firma Ansprüche zu stellen vermeinen, an-
gewiesen , dieselben sogewiß binnen 3 Mona-
ten geltend Zu machen, widr'igenö dem wcitern
Löschungsgesuchs S t a t t gegeben werden würde.

Laidach am 2 l . October 18^<l.

AemUiche Verlautbarungen.
Z. 15 l7. (2) Nr. """/22,7
(5 0 n c u r 6 > K u n d m a ch u n g

zur B e s e h u n g einer st a a tö l) err schast-
ücken A m tösch re 1 oer öst e l le, — Bci oem
Vcrwaltuufjsamte dcr (^mcralynrschaft Murla-
SacU i<l Kalnten »st oic «^t^lle dcs zweiten
provisorischen ?lii.t"schrci>ers zu besetzen, mll
welcher ein jihrlich^r Äch^lt l)0n Zwclyuildcrt
fünf^i^ Gulden, ein jahllich.ö Ouarnergclo
von Dreißig l^lilden und ein Holz0t'putal »nit
s-chö Kiastcr w.icher Scheiter ver?unocn ist.—
Bew^ 'c r um dics»' Dienststelle yaben sich Über
Alter, Grand, Moral i tät , Stuckn uno son-
stige K'Nnlnijse, insbesondere in der Lanv^m-
tiruln, und bisherigen Dienstleistung le^al aus-
zuweisen, die a/hö'rig instcuirtcn besuche im
vorgeschriebenen Dienstwege langstenä bis l5 .
December d. I . an die k. k. Camera! » Bezirks-
V.'Vlvallung zu Klaqenfurt zu leiten und in
demselben anzugeben, ob und in welchem Gra-
de sie mit eiuem Amtsiudivlduum der genann-
ten Camcralhellschift verwandt oder verschwä-
gert fty<n. — Orah am ^0. October ! 8 l 6

Z. 1813. (2) Nr. 4 4 2 9 M 6 1 ^ .
K u n d ln a ch u n g.

Zur theilweisen Deckung des Brennholzbe-
darfcö des k. k. Hauptzoll- und Gcfallenober-
amtes wird am achtzehnten l. M . Vormit-
tag bei diesem k. k. Oberamte eine Minucnde-
Licitation abgehalten werden; welches mit dem
Beisatze hiermit bekannt gemacht wird, daß es
sich um die Veistellung von dreißig Klafter
zwei- und zwanzigzölligen ungeschwcmmten Bu-
chenholzeS handelt; daß zum Ausrufspreise für
eine nied. österr. Klafter des obbezeichncten Hol-
zes der Betrag von 4 si. 40 kr. angenommen
werden wird, und daß jeder Unternehmungslu-
stige vor der Versteigerung ein Wadium von
14 si. zu erlegen habe. Die fernern Bedingun-
gen können hicramtä in den gewöhnlichen Amts-
stunden eingesehen werdeu. — K. K. Haupt-
zoll- und GcfallewOberamt Laibach am 7. No-
vember 1646.

Z- 1604. (2) ' Nr. 3873.
Da der Lasten-Train von Citti nach Gratz,

vom 1. November d. I . angefangen, statt 3 ' / ,
Uhr früh, schon um 2'/4 Uhr früh abzugehen
hat, so fand die wohllöbliche k. k. Oberste Hof-
post-Verwaltung mit Decrct vom 30. October
164«;, Z. , 9 U 7 7 M « 9 , die Anordnung zu
treffen, daß die von Trieft zwischen 10 und I I
Uhr früh in Laioach eintreffende Mallevost schon
um I Uhr Nachmittags gegen Cilli abgeferti-
get werde. — Welches somit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird. — Von der k. k.
Oberpost-Verwaltung. Laibach am 3. November
184«.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. I79 l . <^1 Ä l . 3564l l !2 .

E d i c t .
Von dcm Vc^tksgcrichlc Mlmkcndovf wird hie«

mic bekannt gemacht: Es scyen zur 3;onmhme der
erecluiven Feilbietung der, an Johann Peer verge-
währien, zu Stein »uk (ionscl. Nr. 53 liegenden,
dcm Gule Sleinblichel «uli Rcct. N l . 5^, U>b. Ätr.
I i ^ l dienstbaren, mic dcm cr?cu',N'en Pfandrechte be-
legren, grncl^lich aus 767 fi. geschätzte!» Hofstatt sammt
Garlcn und Zugehör, nachdem zur ersten auf den
30, October d. I . festgesetzten Tagsatzunc; kein Kauf-
lustiger erschienen ist, dic neuerlichen Tagsatzungen
auf den 3l). November l. I . und aus heu 7. Iän?
ner k. I . , Vormittag von 9 bis 12 Uhr mit dem
Anhange angeordnet, daß die Realität bei der drit'
ten Fcildieimlg auch uiucr dcm Schätzungswcrrhe
hiiltaugegcden wi ld.

Das Schätzungt'protocoll, der Grundbuchsex.-
tract und die ?>citatio!i5dcdingnisse liegen hteiamts
zu Jedermanns Elnsicht bereu.

.Bezirksgericht Münkendorfam 3 l . October l346.

Z. !793. (2) ^ . ^ 2 8 ^ .
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. Äezirksgerickte wild
hieniit bekannt gemacht: daß Franz Kllcsch von Aich,
widlr den unbekannt wo befmdNcden Thoinas Ro-
janz und dessen unbckannle E^ben die Klage auf
(srsitzung der. dem Gute Krcutberg «>»l> Necc. Nr. l l
dienstbaren Kaische C. 9ir. 5>, angebracht und um
richterliche Hilfe gebeten habe, worüber zur Verhand^
lung die Tagsatzung auf den 5. Februar k. I . , Vor»
mittag 9 Uhr vor diesem ^ericbtc anberaumt worden
ist , und wobei die Rechtssache nach der hierlandes
geltenden a. G. O. verhandelt und sodann entschie-
den werden wird. Die Geklagten, welchen man ncl
Ininc- Qclulu in der Perlon des Michael Kuchar von
Aich einen Kurator bestellt hat, werden dessen zu dcm
Zwecke erinnert, daß sie zur rechten Zeit enlweder selbst
erscheinen, oder dem Curator ihre Schelfe aushandi.
gen, oder sich einen andern Sachwalter bestellen, und
überhaupt ihre Rechte ordnungsmäßig zu verwahren
wissen.

K. K. Beznksgcricht Egg und Kreutderg am
5. October 1U46.
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Z. 1792. l2) ^ " 27K9.

E d i c t .
Von dem gefertig:cn k. k. Btii i lsgtlichte wild

himüt bekannt gcglbcn, daß über Anlangen dcsHenn
Dr. Zirayer i i , Vaibach, in feiner Exccutionsfnhrung,
wider Joseph Wclchcr von Radomle, wegen, aus
dcm Unheilc vom l2 December o. I - , Z- 3841 ,
schuldiger 4^ fi. l9 kr., der 4 "/<, Verzugszinsen seit
dcm Tage der Klage und der zuertaiuuen ^erichtsio--
sten p>.' 22 fi39 kr. c. «. <--., nach Abschlag der,
« Coilw erlegten l9 fi, , in die öffentliche ^lilbie»
tung der, an den Erecnicn vergewährcen, dcm Gute
Rotln'iibüchcl zuk Reci. Nr. î5 dienstbaren, zu Ra-
domle gelegenen Halbhube und dcr Fährnisse gnvilii-
get, und daß zur Vornahme die Termine aus den 3.
December d. I - , aus den 4. Ianncr und auf den 4.
Februar l. I . , mit dem Beisaye bestimmi wordcn
fey, daß dabei nur bei der dritten Hcilbiciung die
Realita! unler 1928 fi. l l) kr. und dic ü"l)misse lln-
ler 15 sl. 55 kr., als dcr dicßfälligen Schätzungsbc-
lrä'ge, hintangegcben wc,i>cn.

Dcr Gl'uilddnchscxuacl, das Lchätzungsproto-
coll ui,o die Licilationsbcdingnissc tonnen täglich Hier-
amts eingesehen werden.

^ . K. Bcznt'sgnlchc Egg und Kreniberg am
28. September 1 8 ^ .

2. l?94. (2) Nr. 3l48.
E d i c t .

Von dem k. k. ^czirrsgcrichie Egg und Krcut'
berg wild hiemil bekanin gcmachc: Es scy uder Ein^
schvciien der bctaninen Elden uiw des Curators der
noch unbekannten Erocn dcö, am »6, Jul i »845 zu
Hraxcn verstorbenen PuvatarzieS Anton Schubert, in
die ossenillche zUcläußerung der, zu seinem Verlasse
gehörigen Fahrnisse, mit Ausschluß dcr Sucher und
der chirurgischen Instrumente, bestehend in ^leidungs.-
stücken, Wasche, Bettzeug, Kuchelgeschirr und Ein-
richtungsstücken, gewilligcl, und zur Hz»rnahme dcr 20.
November d. I . , Aonniltag 9 Uhr, in loco Kra-
len mil dem Bcisatze bestimmt worden, daß dieselben
nur um oder über den Schatzungswcrth und nur gegen
gleich bare Bezahlung hinlangeycben werden.

Das SchatzungsprolocoU kann hicramts eingese-
hen werden.

K. K. Bezirksgericht Egg und Kremberg am
21. October 18^6.

Z. 180l. (2) Nr. 2803.
E d i c t .

Von dem gefertigten Bcziiksgerichle wird kund
gemacht: Es habe die mit Edici vom 17. September
d. I . , Z. 2U09 klind gemachten Feilbictungstagsa.
tzungen rücksichllich der, dem Caspar Vouk gehörigen,
zur Herrschaft Iabl«nih 5ul̂  Urd. Nr. 2L dienstbaren
Und auf 988 si. geschätzten Viertlhube Haus Nr. 12
zu Euhorie, samntt allem An- und Zugehör, wegen
schuldiger 3^0 fi. c. 8 c. überlegt, und es werden
zur Abhaltung dieser exekutiven Feilbietung nächste-
hende Termine, als: der erste auf den 24. November,
der zweite auf d«n2I. December d. I , und der dritte
aus den 23. I^mer l847, jedesmal um l l Uhr Vor-

mittag, im ^rte d-er Nealicät mir dem Anhange be-
stimmt, daß diese Realität bei der dritten Tagsat^ung
auch unter dem Schätzwerthe yimangegeben werden
wlirde.

D.,s Schatzungsprolocoll, der ß'rundbuchscl-
tract und die l!üitationsbedilignisse können ^u den ge-
wöhnlichen Amtsstmiden hicr eingesehen werden.

Nejirl'sgericht der k. k. Staacsherrschaft Adels'
berg am !9- ^ciober i g^li.

Z. 1800. l2) Nr, 2 3 ^ .
E d i c t .

Von dem Bc;i'k5g.elichle der k. k. Etaatsherr-
schaft Adelsberg wod tund gemacht: Es habe über
Anlangen des Andreas Schelle von Dorn, als ses-
sional des Johann Wilckcr.die rxc>utive Feilbienmg
der, dem Ierni Äergoisch gebörigen, zur Herrschaft
Prcm Lul) Urb. Nr. !4 dienstbaren, qerichNich auf
W0l fi. 5U kr. geschähen Vicrtelhubc Haus Nr. 51
zu Dorn , wegen schuldiger l04 fi. 50 kr. »nd der
Erccunonskostcn reafflimirl, und hiczu drci Te-.mine,
als : den ersten auf den 29. September, den zweiten
auf den ^9. Ociober und den dritten auf den 30. No-
vember d. I , , jedesmal um 9 Uhr Vormittag im
Oric Dorn mit dem Anhange bestimmt, daß diese
Realität l)ti der dritten Feilbic'ungstagsatzung auch
unler dem Schätzwerthe l'intailgegcben werden
würde.

Das Echä'tzungsprotocoll, der Grundbuchscx-
tract z „̂d die i!icila:«0!,sbcdi:,gmfse können zu den
gewöhnlichst! Kmtsstunden hicr eil>gesel>cn werden.

K. K. Bczirrsgcricht Adelsberg am l2 . August
,846.

A n m e r k u n g : Bei der ersten und zwciten Feil-
bietung ist kein Anbot geschehen.

Z, 1799. (2) Nr. 3581.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der k. k. EtaatZhcrr>
schaft AdclSdcrg wird bekannt gemacht: Es habe über
Ansuchen des Andreas Ienko von Oberkoschana,durch
Herrn Dr . Wurzbach, in die executive Fcilbictung
der, dem Anton Likon von ebendaselbst gehörigen,
auf 750 fi. C. M . gerichtlich geschätzten, zur k. k.
Staalskerrschaft Adelsberg 5«,k Urb. Nr. 708 dienst̂
baren Halbhube zu Oberkoschana sammt An > und
Zugchör, wegen schuldiger 91 fi. 0. 8. c, gewilligct,
und hiezu drei Termine, al ls: den ersten auf dcn3l>
Ociober, den zweiicn auf den 30. November und
den dritten auf den 24. December d. I . , jedesmal
um 10 Uhr Vormittag, im Orte der Realität mit
dcm Anhange bestimmt, daß bei der dritten Feilbie-
tungstagsahung diese Realität auch unter dem Schätz-
werthe hintangegebcn werden würdc.

Das Schähungsprotocoll, dcr Grundbuchscr»
tract und die Licitationsbcdingmsse können zu den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn hicramts eingesehen werden.

K.K. Bezirksgericht Adelsberg am 20. Scvtem.
dcr 1846.

A n m e r k u n g : Bei der ersten Fcilbictungstags"-
tzung ist kein Anbot geschehen.
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Z. 1802. (2) Nr. 2657.
E d i c t .

Von dem Vczirtsgcri li.e dcr k. k. Slaalsherr.
schan AdclZderg wud kund gemacht: Es hade über
Eiizschlci.'c:: und BcwiUi^nng dcs k. k. .Bczirksgc.
lichtes Scnoscisch d?o. l . August d. I . , Z. 2323,
behufs crecuiiver ^cilbiciung dcr, den» Joseph Zhel-
lan l'on Hicno'.'ilz gehörigen, zur k. k. Scaalsherr.-
schaft Adelsdcrg »,l!i U^b. Nr. 269 dienstbaren, indem
Inrisdictionszcbiete dieses ^ü^irrsgerichics gclege,ien
Mühle sannnc An- und Zugcyör, wcgcn dem Vin-
ccnz Krischai schuloigcn 25l) ft. ^. «. c,, oie dni:c und
letzte Fcilbiccungslagsayung auf den 5- Dccemocr d.
I . , um lO Uhr Vormittag, im Orte dcr Rcaliiat
mit dem Anhange bestimmt, das; das Hchatzungspro-
tocoU, der ^irlnidbuchs.rnaci uno die tüliiaiionsbe--
dingnisfc zu dcn gewöhnlichen Aintsstunden hier ein-
gesehen werden können.

K. K. ^czirtsgericht Adcl^berg am 22. Octo-
ber l « t « .

Z. l790. (<!) ^ir. 3779,

3iom Hezirkägel'ichtc Wippach wird tnnd .qc«
machl, daß in der Elocutionslüyrung dcs Mathias
Kraimer v>on Adelödcrg, ^essionar dcs Franz Sadnir',
widcr An^on Felchiinger, uiio ocn I»l,ai>n ^eicl)lin»
gcr'schen ^rben von <^Iapp, die erccuiioc Fei!l,'lciun<)
der, 5ud Nust. Gd. Tom. ^, '^ro. 308, Bom. Tom.
I , ' ^ t . .^5'i u. Oclg Toni. I , ^ilr. l76 der Hcir«
schalt Wippach dicnst:'lnen i)lcalitalrn ; der im
Grundducl'e des Gulcö Slapp zub .Berg Uro. Äir.
73, Tonl. l , vorkommenden Uiicingallcn u Kuln<»cll,
und der cbendort zul, Urö. Dir. b^ und 84 oolkom-
mendcn zwei Stuck karten u V^ r l ^ l i ; dcb zur
Hcrrscka>t Wippach 5»l' ^crgr. 9ir. ^5) diensidalcn
Wcingarlcn5 ^ll^ux^ct, und der ^rcisajscn - Wicse
Lub Uid. '^ir. 77 , (^glill!« gcnaiun; das Ganze im
Schal^ungowcrthc von 46K7 si. , wcgen schuloigcr
'löttusl., ^c'^lUigcl wu»d>,', und yiczu orei Tagia^un-
gen, nämlich aus den l l , ^ccemdel' i8^l6, i l . I ^ i l -
ncr und l l . Februar i8^7 , jcdclzeii ^olmii iag lim
9 Uhr, im ^ause des l5recucen zu <2lapp nuc dem
Beisätze angt0l0nci woldcn, daß jcocr ^lcllanc ein
l l) "/̂ 1 Val ium zu e»legen h^de, daß cie ijlcalilälcn
nur del der dritten üeilt»elung unter dcr Schalung
hinlangcgcben werdci^ wurdrn.

Die ^icilalionodecinglussc und die Grundbuchs.-
crtlacie tönncil oei ^cnch: eingcschc» vvnden.

Bezirksgericht Wippach am l 7. <^lpi. 1846.

Z. 1t><5. (^) Äir. 2329.
E d i c t .

Vom k. k. Bc^irlögcrichte Guikfcld wird den UN'
bekannten Ausrnlhalicb aowcscndcn Eiden dcs ver-
stotbcnen Mari in Wulscher ron Gmaina, hicmit er>
innert: Ec, hao<n Agncv Nclti>.'ell), Volmündelinn,
u»d Anton Mc^clto, Mic^ormund dcs mj. Johann
Velliocich, wider sie die Klage aus Ersitzung der, ter
Scaalbl)c>r,ch..fc öalidlliag «uli Uid. Nr. 209 dienst.-
baicn Homiläcal-^caliiai ll» (.^maina,, cinvjcdrachl,
worl,b.'. Hevr Anton Iuliub Bavdo ln' ^ult ic ld a.ö

Curator bcstcllr, und die Verhandlunqstagsatzuna auf
den 2 l . Ncreml'er l8'<ss, Vo!millag^9 Uhr vor die-
scm Gerichte aüqcordnel wurde.

Die Gerlagien weiden aufgefordert, bei dieser
Tagsatzimg persönlich zu c.scheinen, oder dem aufgc.
siclttcn Gn-aior ihre ^^chtsdchclfe miczuihcilen, oder
selbst einen Vertreter zu oestcllen, widrigcns ticser
Rl'chiögegcnstand mil dem ^maior nach' ^olschrift
der a. ^ . O aufgetragen wcroen würde.

K K. Be^irtsgericht Gu!kfclo den 24. Octo-
ber 1846.

2- »784. (3) Nr. 3829.
E d i c t .

Von dem k, k. Bezirksgerichte Radmannödolf,
als Eonelns - Instanz, wird hiemit bekannt gcge«
bcn: Es sey über Ansuchen des ^oncursmasscverwal'
t l l s , Herrn FraN) Merilizd, um die dießsälligc Ein«
vcrnehtnung der ^rrdilulenausschüsic, in die öffcnlli.-
chc Versteigerung dcs, l:, oie G-cgor Luppann'sche
^oi.cun-m^ic gcyoilgcn, zu Kropp «>,I, (̂ onscr. ^'r.
6 vo^omnni'.dcn, der Herrsch.ch ^admannsdorf ^,l)
^ecc. ^ir. 1,66 dienstda.en Hauses ,V.mmt Küch^ngar-
ten, und dcr cbcn dieser Herrschaft «,ik Post-Nr.
2 l3 dienstbaren Waldanchcile «n i:n-»li5!>«m I ^ u i n ,
im .qclichllichen Geiamni.fchatzungswcrthc von l!/40 ft.
gcwilligel, und zu dercn Vornahme die 3 ^cilbic'
lungsiaglatzungen aus den 7. Dcccmbcr l. I . , auf
den 7. Manner und aul den 8, Fcblu^r k. I . , Vor-
mittag 9 Uhr, lm Orie der R.aliläten mit dem An.
hang^ angeoldnei woroen, daß cicscldcn bei allcli »ur
über odei um dcn ^cha'tzungsweM) hilllang^gcben
werden.

Der Grundbuchsertraci, die ^icilalionsblding-
nisseund das Schä^ungc-prolocoU ciü^gen hicrgnichls
zur beliebigen Einsichiönal mc.

Ĥ . ^ i . ^czilr^gc:ichl ^iadlnannsdors a>n 29.
October l646.

Z. l?50. (3) Nr. 2665.
E d i c r .

Vom Ve^iit'sgcrich.'e ^chilccbcrg wird hienn't
bckanni gemacht: Es sry über Ansuchen des'Anlon
Dejar von Obc>dorf, gegen Iu r An^elz von -^ö-
,cnl'erq, in die executive geilbiciung dc, , dem Erc-
cutcll gcbörigcn, «ulj Urb. Nr. ll>7, Äi<xt. Vir. l78
der lobl. Herrsckail Schneebcrg dienstbaren, gericht-
lich aus 660 sl. gcfcbaylln Halbhubc, und des auf
39 ft. 46 tr. gerichtlich geschälten Mobilars, wcgcl»
schuldiger 22 st. l4 kr. c. «. c. gewlliiget, und eö
seyen zu deren Vornahme drei ücilblemügslktmine,
auf den 7. December »8^6, 7. ^äirncr und 8. Fc-
bvuar l847, jcdesmal ftlN) 9 Ul)l in ioco Böscnberg
mil dem Qcisatze angeordnet, daß diese Realität und
das M^'bilare nur bcl der dunen ^cildieiungsiagsa.
tzung auch nnccr lbrcrn ^cha^ungswcrihc hiillangc-
geblN werden wurde.

Das Scha^ungsproircoll, die Limaiionsbedina-
n'ss.- und der ^rundbuchbettract tönnrn täglich zll
den gewöhnlichen Ami^imidcnhicr cmgciebenwclden.

Bezirc5,^llch: ^chneeberg am 7.0liobcr l8' iö.


